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R E S O L U T I O N
an die schleswig-holsteinische Landesregierung

Wir kritisieren…
… dass noch kein Angebot vorgelegt wurde, das unseren berechtigten
Forderungen, den gestiegenen Anforderungen und der unverzichtbaren
Arbeit der Beschäftigten des öffentlichen Dienstes Rechnung trägt!

Wir bedauern…
… dass entgegen der Bürgerwünsche und politischen Ankündigungen
sowie trotz sprudelnder Steuereinnahmen noch immer die Weichen-
stellung für einen insgesamt leistungsfähigen öffentlichen Dienst aus-
bleibt!

… dass wir gezwungen sind, unsere berechtigten Forderungen durch Ak-
tionen deutlich zu machen und durchzusetzen, was zu Belastungen der
Menschen führt, die auf unsere Arbeit angewiesen sind!

Wir stimmen zu…
… dass die Kontinuität einer positiven Haushaltslage nicht garantiert
ist. Doch wir müssen die Kontinuität eines hochwertigen, verlässlichen
und wertgeschätzten öffentlichen Dienstes garantieren. Deshalb dürfen
die Beschäftigten nicht für Haushaltsrisiken haftbar gemacht werden!

Wir erwarten von der Landesregierung…
… dass sie einem Tarifabschluss mit spürbarem Einkommenszuwachs
zustimmt!

… dass sie einen Gesetzentwurf für eine inhalts- und zeitgleiche Über-
tragung auf die Beamten vorlegt!

… dass endlich auch überfällige Themen wie Weihnachtsgeld und Ar-
beitszeit auf die Tagesordnung kommen!

… dass berücksichtigt wird, dass qualifiziertes und motiviertes Personal
nur gewährleistet werden kann, wenn eine faire Bezahlung stattfindet!
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